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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Das Wahlprüfungsgericht beim Reichstage er
klärte geſtern in ſehr ausgedehnter Verhandlung
die von den Kommuniſten angefochtenen Reichs
tagswahlen in Oſtpreußen für gültig und ebenſo
die von den Welfen Deutſchhannoveranern an
gefochtenen Wahlen in Hannover

e

Jn Remſcheid wurden in der Nacht zum Sonn
tag etwa 120 Nationalſozialiſten auf dem Heim
wege von 600 bis 700 Kommuniſten überfallen
Es entſtand eine wüſte Schlägerei Die herbei
geeilte Polizei wurde mit Schüſſen empfangen
Zwei Beamte wurden durch Fußſchüſſe einer durch
einen Armſchuß verletzt 19 Perſonen ſind ver
haftet worden

Den Höhepunkt des in Hannover ſtattfinden
den Bundestages der Saarvpereine bildete eine
öffentliche Kundgebung am Sonntag Am Nach
mittag durchzog ein großer Feſtzug mit über
200 Fahnen die Stadt überall ſtürmiſch von
vielen Tauſenden Zuſchauern begrüßt Jm An
ſchluß daran fand im Stadion eine öffentliche
Kundgebung ſtatt

Zum Kommunalbeamtenrecht hat der preu
ßiſche Kommunalbeamtentag in Hannover eine
Entſchließung zugunſten der Erhaltung des Be
rufsbeamtentums in den Kommunalverwaltungen
gefaßt Die beſtehenden rechtlichen und tatſäch
lichen Verhältniſſe müßten zur Verdrängung des
Berufsbeamtentums in den Gemeinden führen

Vom 14 bis 16 Juni findet in Frankfurt
Main der Bundestag des Bundes Deutſcher

Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten und Sekretäre
ſtatt Vertreter aus dem ganzen Reiche ſind in
großer Zahl angemeldet Eine gemeinſame Fahrt
nach Coblenz anläßlich der Tauſendjahrfeier der
Rheinlande wird den Abſchluß der Tagung bilden

S

Das Schloß Sedlnitz bei Freiberg in Mähren
in dem der deutſche Dichter Freiherr von Eichen
dorff geboren wurde ſoll von den Tſchechen in
eine tſchechiſche Schule umgewandelt werden
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Jn Saarbrücken veranſtalteten geſtern die
Sozialrentner des Saargebiets eine große De
monſtrationsverſammlung Bekanntlich iſt die
Sozialgeſetzgebung des Saargebiets ſehr rück
ſtändig Die Rentenſätze differieren um 55 bis
70 Prozent gemeſſen an den Bezügen der Jnva
liden Sozialrentner und Unfallverletzten im
Reichsgebiet Jn einer Reſolution heißt es
Sollte die Regierungskommiſſion außerſtande ſein
die aufgeſtellten Forderungen zu erfüllen ſo wird
mit Entſchiedenheit verlangt daß die Sozialver
ſicherung des Saargebiets wieder an diejenige
des Deutſchen Reichs angegliedert wird

Die franzöſiſche Regierung hat den öſter
reichiſchen Geſandten v Eichhoff der ſeinen
Pariſer Poſten verläßt zum Großoffizier der
Ehrenlegion ernannt wie es in der halbamtlichen
Mitteilung heißt als Beweis für die Aner
nung ſeiner Bemühungen um die Annäherung
zwiſchen Frankreich und Oeſterreich
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Das Finanzkomitee des Völkerbunds in Genf
hat beſchloſſen Oeſterreich 88 Millionen Gold
kronen aus dem Reſte der Sanierungsanleihe des
Völkerbunds zum Zwecke der Elektrifizierung der
Strecke Salzburg Jnnsbruck und aller Reben
bahnen zur Verfügung zu ſtellen Mit dem Bau
kann ſofort begonnen werden Die einzige ge
ſtellte Bedingung geht dahin daß das öſter
reichiſche Budget während dieſer Zeit im Gleich
gewichte gehalten wird

Jn Mannheim fand in der Handelskammer
eine große Verſammlung aller irtſchaftskreiſe
und Verkehrsvereine des Oberrheins ſtatt in der
beſchloſſen wurde auf möglichſt Elektrifi
zierung der Bahnlinie Baſel Frankfurt a M
hinzuarbeiten

B berichtet von großen Unterſchleifen
zum Schaden der Reichsbahn an denen vier große
Baufirmen in Berlin Frankfurt a Dresden
und Züllichau ſowie zahlreiche Beamte der Reichs
bahndirektion Oſten beteiligt ſein ſollen Die An
gelegenheit iſt der Staatsanwaltſchaft übergeben
Der Schaden ſoll ſich auf 20 Millionen Coldmark

belaufen

Jn einer Anſprache auf einem aus Anlaß des
75jährigen Jubiläums des Neuyorker Turn
vereins veranſtalteten Rieſenſchauturnen erklärte
der Neuyorker Bürgermeiſter Hylan die Turn
vereine hätten durch die Pflege des derer
Turnens und durch deſſen Einführung in die
öffentlichen Schulen viel für die amerikaniſche
Bevölkerung getan Hylan betonte und rühmte
die r bie Patene der Deutſchamerikaner an
dieſer für die Heffentlichkgit bedentſamen Sache

Hochbetrieb in Genf
Zur Eröffnungsſitzung des Völkerbundrates

ſind insgeſammt 56 Mitglieder der Delegationen in
Genf eingetroffen Die Wohnungen in den Genfer
Hotels ſind auf zehn Tage gemietet worden
Sonntagabend fand die erſte private Zuſammen
kunft der Ratsmitglieder ſtatt wobei dem Pariſer

Journal zufolge die üblichen Trinkſprüche auf
die Verſöhnung der Völker gehalten wurden
Die Beratungen im Völkerbundrat über Danzig
beginnen am Dienstag über die Militärkontrolle
erſt Ende der Woche Zu beiden Materien liegen
bereits Anträge vor die Einzelberatung Unter
kommiſſionen zu übertragen

Man ſieht in Genf viele und bekannte An
hänger des deutſchen Pazifismus die auffallend
viele Beſprechungen mit den franzöſiſchen Dele
gierten haben Der deutſche Geſandte in Bern
iſt zur Tagung des Völkerbundrates nicht in Genf
eingetroffen Dagegen iſt für drei andere deutſche
Herren ab Dienstag früh Quartier im Hotel
Roma beſtellt die ſchon bei der letzten Tagung als
inoffizielle Beobachter anweſend waren

Die polniſche Delegation hat ein 23 Seiten
langes Memorandum dem Rate eingereicht das
die polniſchen Forderungen gegenüber Danzig be
gründet

Englanös Antwort an Frankreich

Paris 8 Juni Der Vertreter der Agentur
Havas in Genf iſt zu der Erklärung ermächtigt
daß die Antwort die Auſtin Chamberlain im
Namen ſeiner Regierung geſtern dem franzöſiſchen
Außenminiſter Briand übermittelt hat das end
gültige Abkommen zwiſchen den Regſerungen don
Großbritannien und Frankreich hinſichtlich der
Deutſchland auf ſeinen Sicherheitsvorſchlag zu
erteilenden Antwort darſtelle Die letzten Mei
nungsverſchiedenheiten die noch beſtanden hätten
ſeien jetzt verſchwunden und es handle ſich nur
noch darum gewiſſen Stellen der Note über die
jetzt ein Einverſtändnis erzielt ſei die endgültige
redaktionelle Form zu geben

Das zwiſchen den Regierungen von Groß
britannien Frankreich und Belgien erzielte Ab
kommen ſtelle den formellen Beſchluß Groß
britanniens feſt die Rheingrenze ſo wie ſie der
Verſailler Vertrag feſtgelegt habe zu verbürgen
und jede Verletzung der territorialen und mili
täriſchen Klauſeln die die Rheingrenze garan
tieren als Cagus belli zu betrachten

Die Note der Alliierten
Eigener Bericht unſerer Berliner Redaktion

Die Vorbereitungen die die Reichsregierung
zur Beantwortung der interalliierten Entwaffungs
note trifft konzentrieren in immer erhöhterem
Maße das Jntereſſe der politiſchen Kreiſe
Botſchafterbeſuche in London Paris und Rom

Montag früh war das allgemeine e
thema in den politiſchen Kreiſen der Reichs
hauptſtadt der neue Schritt den die deutſchen
Botſchafter am Freitag bzw Sonnabend in den
alliierten Hauptſtädten unternommen hatten Die
Beſuche der deutſchen Botſchafter in London
Paris und Rom an dieſem Tage bei den dortigen
Außenminiſtern galten beſtimmten Anfragen der
Reichsregierung beſonders e r einer nach
träglichen Feſtlegung des Räumungstermins der
erſten Zone ie deutſche Regierung bewahrt
über dieſen Schritt und ſeinen Erfolg wie immer
ſtrenges Stillſchweigen doch kann man den
Pariſer und Londoner Sonntagszeitungen ent
nehmen wie wenig ausſichtsvoll die deutſche
Demarche erſcheint

Deutſchland wird ſchließlich annehmen
Was über eine lange Hinausſchiebung der

Antwort an die Entente in den letzten Tagen
gemeldet war bedarf nach unſeren Jnfor
mationen einer weſentlichen Einſchränkung
Die auf das beſetzte Gebiet beſtimmt
vielmehr die Reichsregierung ſo ſchnell wie mög
lich die Ententenote zu beantworten das beweiſt
auch die ſofort bei der Entente erfolgte Rückfrage
der deutſchen Vertreter über techniſche Fragen der
Note Die ganze Woche über wird das Reichs
kabinett ſt mit den Entwaffnungsforderungen
weiter befaſſen der zweite Teil der Woche bringt
dann die bereits angeſagten Konferenzen und
Sitzungen in der Reichskanzlei
Dafür wie England ſich die Entwicklung denkt

einige Londoner Stimmen Der Berliner Kor
reſpondent der Morningpoſt meldet Vor drei

chen ſind keine Entſcheidungen der Reichs
regierung zu erwarten Bis jetzt ſteht überhaupt
noch nicht feſt ob Deutſchland annehmen wird
Man verſichert ausländiſchen Preſſevertretern
daß ſchon in der erſten Kabinettsſitzung Mei
nungsdifferenzen u eeete ſind daß aber der
Streſemannſche Vorſchlag keine n Ab
lehnung auszuſprechen ſich wieder durchgeſetzt hat

Die Times melden aus Berlin Deutſchland hegeben um die Verhandlungen über dieverhandeln Don G dag Eigene al i08g der Kricgeheden n e

England und Frankreich ſind ſich einig
Was die Oſtgrenzen Deutſchlands betreffe

ſo erkläre Großbritannien ausdrücklich daß es
der Stipulierung des Verſailler Vertrages treu
bleibe Die durch England für die Rheingrenze
gegebene Garantie erſtrecke ſich nicht auf die
Grenzen von Polen und der Tſchechoſlowakei
Dieſe Grenzen ſtänden unter Schutz der Völker
bundſatzung Außerdem laſſe England Frank
reich alle Freiheiten ſeinen Verpflichtungen all
gemeiner Art die Form zu geben die am beſten
den Jntereſſen ſeiner Alliierten entſpreche vor
ausgeſetzt daß jedes Abkommen den Geiſt und
Buchſtaben der Völkerbundſatzung entiſpreche

Endlich werde im franzöſiſch britiſchen Ab
kommen formell erklärt daß Frankreich in dem
Falle in dem ſeine Alliierten das Opfer eines
nicht provozierten Angriffes würden berechtigt
ſei ſich der entmilitariſierten

Rheinlandzone als Operationsfeld
zu bedienen um ſeinen angegriffenen Alliierten
zu Hilfe zu eilen Was die Zulaſſung Deutſch
lands zum Völkerbund anlange ſo ſeien die
Regierungen von Paris und London dahin über
eingekommen zu erklären daß dieſe erſt in dem
Augenblick erfolgen könne in dem der Sicher
heitspakt vollkommen den zwiſchen den beiden
Regierungen feſtgelegten Beſtimmungen ent
ſpreche

Bei einem gemeinſamen Preſſeempfang be
ſtätigten Briand und Chamberlain daß ſie zu
einer vollſtändigen S gekommen ſeien

Die Einzelheiten des Abkommens werden noch
geheim gehalten vor allem iſt ungewiß ob Eng
land in dem entſcheidenden Punkte ſeinen Stand
punkt gewahrt hat daß jede Grenzverletzung
auch eine ſolche durch Frankreich als Kriegsfall
zu gelten habe Nach der engliſchen Preſſe hat die
offigielle Darſtellung der franzöſiſchen Havas
agentur große Erregung in England hervorgerufen da weder Sieliens Beitritt zu dem
Sicherheitspakt noch die Sicherung Deutſchlands
exwähnt werden Man befürchtet daß Chamberlatn
dem alten Wunſche Frankreichs folgend ſtatt
eines allgemeinen Sicherheitspaktes ein reines
Militärbündnis mit Frankreich W hat
das von der öffentlichen Meinung Englands
durchaus nicht einſtimmig geteilt werden würde

Auf eine baldige Verwirklichung des Sicher
iſt nicht zu rechnen da er von dem

intritt Deutſchlands in den Völkerbund ab
hängig iſt und Briand gegenüber anderslautenden Gerüchten jetzt erklärt a Deutſchland könne

erſt nach vollſtändiger rfüllung der Ent
We ungeſorderungen zum Völkerbund zugelaſſen
werden

bisherigen Beratungen Die neue Note
wird den gleichen Weg gehen wie allefrüheren ſeit dem Waffenſtiktſtand
Zuerſt Erklärungen der Unmöglich
keit des Erfüllens und ſchließlichdoch Annahme

Am Sonnabend wurde bei Lloyd in London
ewettet für die Annahme der Entwaffungs
orderungen der Entente 15 1

Rieſige Unkoſten

Zuſammenfaſſend läßt ſich über die bisherigen
Beratungen im Reichskabinett zur Entwaffnungs
note ſagen daß man ſich keine Jlluſionen darüber
macht daß die Erfüllung der Forderungen außer
ordentlich ſchwierig iſt lange Zeit in Anſpruch
nehmen und vor allem dem Reiche rieſige Un
koſten auferlegen wird Man ſpricht von mehre
ren hundert Millionen Mark

Für jene Leute die ein glattes non
possumus der Reichsregierung erwarten be
deutet der Entſchluß neue Verhandlungen an
zubahnen eine Enttäuſchung Aber wie die Ver
hältniſſe heute liegen kann Deutſchland nach
vorherrſchender Anſicht unſerer Politiker nur
durch klug geführte Verhandlungen etwas er
reichen s wird ſchon einmal wieder anders

kommen

Sozialiſten und Zentrum
Jn ſozialdemokratiſchen Preußenkreiſen wird

der alen geh netreten daß die Sozial
demokratie beabſichtige aus der preußiſchen Re
gierung auszutreten Dieſe Frage habe bis jetztweder innerhalb des Jorieerlantes noch der

ar des ndtages irgendwie zur
iskuſſion nDie Sozialdemokratie ſitzt in Preußen zu ſt

in allen Aemtern und Staatsſtellungen ein Rück
zug aus der Regierung würde ihre ganze Macht
poſition auch in den Provinzen und den Kom
munen zum Abbau bringen Dieſes Harakiri
Ich die Partei nicht freiwillig an ſich voll

en

Die heutige Sitzung der Zentrumspartei war
bei Abgang dieſes Berichtes noch nicht beendet

Nach einer Reutermeldung aus Waſhington
wird ſich eine amtliche belgiſche Kommiſſion unter
rer des ren Miniſterpräſidentenheunis im Juli nach den Vereinigten Staaten

Der Kampf um das
Waſhingtoner Abkommen

Jm Jnternationalen Arbeitsamt in Genf ſind
die Bemühungen wieder aufgenommen worden
das Waſhingtoner Abkommen von 1919 über die
achtſtündige Arbeitszeit nun endlich auch durch die
übergroße Anzahl von Ländern ratifizieren zu
laſſen die bisher aus mehr oder weniger durch
ſchlagenden Gründen die Ratifikation abgelehnt
hatten Den Standpunkt der deutſchen Regierung
hat der deutſche Regierungsvertreter in Genf ein
gehend dahin dargelegt daß die deutſche Regie
rung beabſichtige vor der Ratifikation des
Waſhingtoner Abkommens ein Arbeitszeitgeſetz zu
ſchaffen in das die Richtlinien jenes Abkommens
von vornherein hineingearbeitet werden ſollen

Dieſe Abſicht der deutſchen Reichsregierung
kann in Genf jedenfalls nicht ohne weiteres auf
Ablehnung ſtoßen Denn wir haben in einer ganzen
Reihe von Staaten bereits derartige Arbeitszeit
geſetze die ſich zwar grundſätzlich auf den Boden der
Achtſtundenarbeitszeit ſtellen in der Praxis aber
weit darüber hinausgehen Beſonders aktuell iſt
die Frage ab

das franzöſiſche Arbeitszeitgeſetz
mit den Richtlinien des Waſhingtoner Abkommens
zu vereinbaren iſt eine Frage die allerdings von
dem Vertreter der franzöſiſchen Gewerkſchaften in
Genf Herrn Jouhaux bejaht worden iſt Man
kann ſich darüber einer gewiſſen Verwunderung
nicht enthalten weil das franzöſiſche Geſetz zu
nächſt einmal beſtimmt daß Vor und Nach
arbeiten die aus betriebstechniſchen Gründen
außerhalb der normalen Arbeitszeit vorgenommen
werden müſſen ganz allgemein zugelaſſen ſind

Weiterhin beſtimmt das Geſetz daß Arbeits
zeitverlängerungen zuläſſig ſind wenn ausge
fallene Arbeitszeit nachgeholt werden ſoll und
zwar gleichgültig ob dieſer Ausfall durch Be
triebsſtörungen veranlaßt worden iſt oder durch
Feiertage Außerdem wird den einzelnen Jn
duſtrien generell eine Anzahl von Ueberſtunden
bewilligt und zwar formell um beſonderen Ar
beitsanhäufungen zu begegnen Schließlich kann
ſogar noch durch Uebereinkommen durch den Ar
beitgeber und Arbeitnehmer noch eine Anzahl von
Ueberſtunden frei vereinbart werden Die fran
zöſiſche Metallinduſtrie kann auf dieſe Art und
Weiſe nicht weniger wie 280 Ueberſtunden im
Jahr beanſpruchen die Jnduſtrie für landwirt
ſchaftliche Maſchinen übrigens im Hinblick auf den
Saiſoncharakter der Landwirtſchaft ſogar noch 190
Ueberſtunden mehr ſo daß in dieſem Gewerbe in
der Praxis der Neunſtundentag überſchritten wer
den kann

Die franzöſiſchen Gewerkſchaften führen gegen
dieſe Praxis des Arbeitszeitrechtes einen heftigen
aber völlig ergebnisloſen Kampf man kann ohne
weiteres damit rechnen daß der franzöſiſche theo
retiſche Stundenarbeitstag einen praktiſchen Neun
ſtundenarbeitstag bedeutet Jn Vereinbarung
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer miſcht ſich
die Regierung auch dann nicht ein wenn in
werben mit Saiſoncharakter auf Grund welcher
Vereinbarungen ſogar die Neuſtundenarbeitszeit
überſchritten wird die Durchführung der 54 ſtün
digen Arbeitswoche im franzöſiſchen Tertilgewerbe
hat die behördliche Genehmigung erfahren Und
alle dieſe Beſtimmungen all dieſe Praxis ſollen
theoretiſch mit dem Waſhingtoner Abkommen über
einſtimmen Dies iſt von Frankreich zwar nicht
ratifiziert worden wohl aber wurde ein Geſetz
beſchloſſen das die Ratifikation für den Augen
blick ausſpricht in dem Deutſchland das Abkommen
ratifiziert Von unſeren Nachbarſtaaten iſt ferner

die Haltung Belgiens
von Wichtigkeit das ja ſozialpolitiſch ganz allge
mein ſehr rückſtändig iſt Hier liegen die Dinge
ähnlich wie in Frankreich zentrales Arbeitszeit
geſetz dabei aber eine Reihe von Möglichkeiten
durch königliches Dekret Sonderverordnungen für
einzelne Gewerbe zu erlaſſen Auch in Belgien
ſollen grundſätzlich 100 bis 125 Arbeitsſtunden im
Jahre über den Achtſtundenarbeitstag hinaus be
willigt werden Beſonders aber wird in Belgien
mit dem Begriff des Saiſongewerbes gearbeitet
dem dann Ueberſtunden in praktiſch unbegrenzter
Höhe bewilligt werden können Ganz beſonders
intereſſiert natürlich unſer Hauptkonkurrent

die Vereinigten Staaten
dort iſt von einer Durchführung ja auch nur von
einer Annäherung des Achtſtundenarbeitstages
überhaupt keine Rede Das Oberſte Bundesgericht
ſtellt ſich auf den Standpunkt eine geſetzliche
Regelung der Arbeitszeit verfaſſungswidrig ſei
Gewiß gibt es eine Reihe von Tarifverein
barungen zwiſchen Arbeitgebern und Gewerk
ſchaften aber die Arbeiterorganiſationen in
Amerika ſind von ſehr geringer Bedeutung Eine
größere Erhebung des amtlichen Bureaus für Ar
beitsſtatiſtik über die Arbeitszeit von rund zehn
Millionen Arbeitern alſo höchſtens ein Viertel
der geſamten Arbeiterſchaft hat 1923 feſtgeſtellt
daß über 50 v H über 48 Stunden arbeiten
36 v über 54 und 12 v H über 60 Stunden

Nicht viel anders li brigehältniſſe in Kanada egen a ns die er
Daraus ergibt ohneland die Unmögli ne Peitereg r Je

eit zu einem generellen Acht
Rege ſtundenarbeitstag üi len edatteelieher der wen n an
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xicht gleichseitig mit uns den Uebergang zu dieſerArbeitern vollziehen m vie
Kein maßgebender Jnduſtrieſtaat der Welt

ſelbſt in Europa nicht hat das Waſhingtoner Ab
kommen ratifiziert die Vereinigten Staaten Eng
land Kanada und Dänemark kennen auch nicht
eine geſetzliche Regelung der Arbeitszeit Denn

in England
iſt das im Juli 1924 durch die Arbeiterregierung
eingebrachte Arbeitszeitgeſetz im Unterhaufe nicht
zur Erledigung gebracht worden und die c
konſervative Regierung wird ſich mit der Erledi
gung auch nicht gerade beeilen

Das Jnternationale Arbeitsamt vor allem ſein
Direktor Herr Thomas wiederholt allzu oft daß
das Verhalten aller anderen Staaten von der
Stellung Deutſchlands abhänge Das iſt natürlich
ein Jrrtum Die Behandlung der Arbeitszeit in
Deutſchland hat unler ganz anderen Geſichts
punkten zu erfolgen eben unter deutſchen wie ſie
ja auch in allen anderen Staaten unter ihrem
beſonderen Standpunkt erfolgt Die wirt
ſchaftliche Lage ſeiner Bewohner iſt in jedem
Staate verſchieden und er muß zuallererſt darauf
achten daß ſeine Angehörigen unter der von ihr
getroffenen Regelung auch Arbeitsmöglichkeit be
halten gegenüber der ausländiſchen Konkurrenz
und daß ſie von dem Ertrag ihrer Arbeit minde
ſtens exiſtieren können

Erſt wenn dieſe beiden Fragen einwandfrei be
jaht ſind kann der weiteren Frage näherge
treten werden ob auch in kürzerer Arbeitszeit
Arbeitsgelegenheit und Exiſtenzminimum geſichert
ſind Bejahendenfalls wäre noch einmal endgültig
zu prüfen ob man die Regelung der Arbeitszeit
nicht beſſer der freien Vereinbarung überläßt wie
in den beiden demokratiſchſten und beſtbezahlenden
Staaten der Welt in England und Amerika wo
die Arbeiterſchaft ſo unter dieſer Freiheit ent
ſchieden beſſer ſteht als in Ländern mit ſtaatlichen

e ſele Wer das
nfalls viel ifrage als eine e Frage br e

Deutſche Kindergeſundheltswoche

im Ruhrgebiet
Die Kindernot im Ruhrgebiet die durKrieg Beſatzung und Jnflation beſonders Laſt

Formen angenommen hat läßt bei der Finanz
not der Gemeinden nach neuen Wegen zur
Abhilfe ſuchen Einen eigenartigen Verſuch
der Großes erhoffen läßt ſtellt die allgemeine
deutſche Kindergeſundheilswoche im Ruhrgebiet

r die vom 28 Juni bis 5 Juli d Js in
den neuen Ausſtellungshallen der Stadt Gelfen
kirchen im Zentrum des Ruhrgebietes ſtatt
ſog Es wird eine ſolche ehe von Veran

altungen Vorträgen und Sehenswürdigkeiten
auf dieſe eine Woche konzentriert daß ein nach

altiger Eindruck bei der Bevölkerung und den
vertretenen Organiſationen mit Beſtimmtheit
angenommen werden muß Ein glücklicher Ge
danke iſt die Verbindung mehrerer Sonderver
gnſtaltungen mit der Werbewoche wo u a ein
Aerztetag für Erblichkeitsforſchung Tagungen
von Frauenorganiſationen von Lehrer und
Lehrerinnenverein abgehalten werden Für die

n e enrunter e Lehrer der Kinderheilkunvon den deutſchen Univerſitäten
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Die Aufwertung von anödbriefen
und Sparguthaben

Der Aufwertungsausſchuß des Reichstags
einigte in ſeiner Montagſitzung für das
Kapitel Aufwertung von Pfand riefen auf eineehe die Anſprüche aus Pfandbriefen
Schuldverſchreibungen und Schuldurkunden in der

Weiſe aufwerten will daß die Teilungsmaſſe
gleichmäßig unter die Gläubiger im Verhältnis
der feſtgeſtellten Goldmarkbeträge verteilt wird
Bei Pfandbriefen ſoll zwiſchen Alt und Reubeſitz
kein Unterſchied gemacht werden

Beim Kapitel Aufwertung von Sparkaſſen
guthaben nahm der Ausſchuß eine Entſchließung
Dr Schetter Ztr z an die im Geſetz
einen Mindeſtſatz für die Aufwertung von Spar
kaſſenguthaben fordert Annahme fand auch eine

Deutſches Händelfeſt
Gleichzeitig mit dem Mozartfeſtſpiele in

Lauchſtedt nahm das Deutſche Händelfeſt in
Leipzig ſeinen Anfang Jch mußte infolge
deſſen auf das Hratorium Belſazar
verzichten und konnte erſt am Sonntag früh
dem Orcheſterkonzert beiwohnen

Mit dem prachtvollen Konzert D Molh
für Orgel mit Streichorcheſter und Cembalo
wurde das Konzert eröffnet es hinterließ einen
tiefgehenden Eindruck Jntereſſant iſt es daß
Händel im Allegro den Preſtoſatz aus ſeiner
einzig ſchönen Moll Klavierſuite verwendet
hat Ebenſo hoch ſtanden im Wort und Aus
führung das Concerto ger AMoll
und das doppelchörige rcheſter
konzert FeDur für Oboen Fagotte
Hörner Streichorcheſter Orgel und Cembalo

Weniger befriedigte Emmi Land vom Ham
burger Stadttheater mit der Kantate Die ver
kaſſene Armida Das war kein Händelſtil und
keine für dieſen Meiſter ausreichende Geſangs
kunſt Weit beſſer ſchnitt Dr Wolfgang Roſen
thal von Zeuner mit ſeinen drei Arien aus
Opern ab Namentlich die beiden letzten Arien
aus Tolomeo und aus Ezio löſten Be
geiſterung aus Prof Straube zeigte daß er
ein vorzuglicher Händeldirigent iſt der im
Werke aufgeht und mit ſeiner Perſon ganz
zurücktritt Günther Ramin war der Meiſter
an der Orgel der er immer iſt und Fritz Weitz
mann bewährte ſich als gewandter und ge
ſchmackvoller Cembaliſt

Am Abend fand im Neuen Theater die
Leipziger Erkraufrung der Oper Tamer
lan in Hermann Roths Bearbeitung
ſtatt So ziemlich ſtrichlos zog das von herr
licher Muſik ſtrotzende Werk an Auge und Ohr
voxüher Generalmuſikdirektor Brecher dr drückte Ramin

ſe

Die politiſche Radikaliſierung der Jugenö
Jn einem Runderlaß des preußiſchen Miniſters

des Jnnern an alle Landes und Ortspolizei
behörden heißt es

Jn letzter Zeit macht ſich in zunehmendem
Maße das Treiben einzelner radikaler Gruppen
aus den Reihen der Rechts wie der Linksorgani
ſationen bemerkbar das infolge der weiteren Ver
ſchärfung der volitiſchen Gegenſätze zu erheblichen
Bedenken Anlaß gibt Dieſe vorwlegend jugend
lichen Perſonen betätigen ſich vielfach derart daß
ſie mit Knotenſtöcken und häufig auch mit Gummi
knüppeln und anderen gefährlichen Werkzeugen
verſehen in kleinen Trupps lärmend und provo
zierend die Straßen durchziehen Paſſanten be
läſtigen politiſch anders Denkende vielfach nicht
nur in unflätiger Weiſe beſchimpfen ſondern ſogar
überfallen und verletzen Dieſes Benehmen iſt
vielfach Gegenſtand allgemeinen Anſtoßes und
droht Umfang und Farmen anzunehmen die im
Intereſſe der öffentlichen Sicherheit nicht geduldet
werden können Die Beſorgnis von Zuſammen
ſtößen beſteht jetzt in erhöhtem Maße da in der
wärmeren Jahreszeit wieder allenthalben öffent
liche Veranſtaltungen ſtattfinden

Der Miniſter erſucht daher alle Polizeibehörden
und Organe gegen derartige Erſcheinungen mit
aller Entſchiedenheit vorzugehen und bei Ver
ſtößen gegen Geſetz und Ordnung mit Nachdruck
einzuſchreiten Bei dieſer Gelegenheit macht der
Miniſter darauf aufmerkſam daß von der Er
teilung von Waffenſcheinen an Jugendliche mög
lichſt abzuſehen ſein wird die Erteilung wird ſich
jedenfalls nach ſorgfältiger Prüfung nur auf
dringendſte vollkommen bedenkenfreie Ausnahme
fälle erſtrecken dürfen in denen der Nachweis un
bedingter Zuverläſſigkeit zweifelsfrei erbracht iſt

Auch ſchon das Mitführen einheitlicher ſchwerer
Knotenſtöcke zahlreicher Gummiknüppel ſowie be
ſonders von Hieb und Stichwaffen durch Wander
trupps ſtellt nach den gemachten Erfahrungen
unter Umſtänden eine Gefährdung der öffentlichen
Ruhe Sicherheit und Ordnung dar Gegen ſolche
Trupps und Vereinigungen iſt beim Vorliegen der
Vorausſetzungen der betr Paragraphen des allge
meinen Landrechts mit allen Handhaben der Ge
ſetze einzuſchreiten und gegebenenfalls die Weg

nahme und vorläufige Sicherſtellung der gefähr
lichen Werkzeuge zu veranlaſſen

4

Die Welt iſt doch zu ſonderbar Seit unerdenk
licher Zeit wird von den verantwortungsbewußt
und national denkenden Staatsbürgern die Jugend
dazu ersogen Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht Und
ſeit 50 Jahren wird der Arbeiterjugend von der
ſozialiſtiſchen Partei eingehämmert Klaſſen
kampf iſt die erſte Weltbürgerpflicht

Dann kommt die ſozialiſtiſche Saat zur Reife
die Revolution der Umſturz iſt da Und nun pre
digt der ſozialiſtiſche Jnnenminiſter Severing
genau wie einſt die Reaktionäre Ruhe iſt die
erſte Bürgerpflicht

Ganz ausgezeichnet Herr Miniſter Wir ſind
ſehr für Ruhe und möchten nur erſuchen zunächſt
konſequenterweife gegen alle die die einſt Klaſſen
kampf ſtatt Ruhe predigten und heute noch vre
digen ohne Anſehen der Perſon vorzugehen Wir
ruhigen Staatsbürger befürchten ernſtlich Herr
Miniſter daß Sie dieſe Konſequenz die doch nur
logiſch und vernünftig iſt peinlichſt vermieden
werden

Jm übrigen aber empfehlen wir Jhnen ſtrengſte
Anwendung des ſozialiſtiſchen Grundſatzes daß
alle Menſchen gleich zu behandeln ſind gehen Sie
nicht wie der Runderlaß befürchten läßt einſeitig
gegen die Perſonen vor die Waffen mit Waffen
ſchein und einheitliche ſchwere Knotenſtöcke
tragen alſo gegen die nationalen d h Ruhe er
ſtrebenden und ſich gegen Klaſſenkampfüberfälle
wehrenden vaterländiſchen Verbände vor ſondern
gegen die Jllegitimen die Waffen ohne Waffen
ſchein tragen und ſie zum Angriff brauchen gegen
riedliche Staatsbürger oder die mit uneinheit
ichen und verborgenen Knotenſtöcken Schlag

ringen und Gummiknüppeln gegen die Wahrer der
Ruhe und Ordnung vorgehen

Schaffen Sie den Klaſſenkamrf und die Klaſſen
kampfparteien ab Herr Miniſter dann werden
alle Klaſſen die gewünſchte Ruhe im Lande halten
und die Knotenſtöcke werden wieder wie einſt nur
zu Gebirgspartien die Schußwaffen zum Vogel
ſchießen und die Hieb und Stichwaffen zum
Schraubenziehen und Sopargelſtechen verwendet

Jm übrigen Der Feind ſteht nicht rechts Er
ſteht in Frankreich und am deutſchen Rhein

RA H n A7 n MIDICCaEntſchließung der Kompromißparteien die die
Reichsregierung erſucht darauf hinzuwirken daß
die Länder bei der Feſtſetzung der Teilungsmaſſe
der Sparkaſſen dafür ſorgen daß der Sparkaſſen
Aufwertungsſatz hinter dem Aufwertungsſatz der
Kommunalanleihen nicht weſentlich zurückbleibt
Der die Sparkaſſenaufwertung betreffende Ge

ung wurde im übrigen in der Regierungs
aſſung angenommen

Den die Aufwertung von Verſicherungs
betr Teil des Aufwertungsgeſetzes

änderte der Ausſchuß dahin ab daß die Reichs
S es zulaſſen kann daß in beſonderenFällen die Durchführung des Aufwertungsverfahrens in anderer Weiſe als durch Ueberweiſung

des Aufwertungsſtocks an sinen Treuhänder er
folgt und beſondere Vorſchriften für Anſprüche
aus Verſicherungsverträgen mit ausländiſchen
Unternehmungen die nicht unter Reichsaufſicht
ſtehen erlaſſen werden können Die Weiter
beratung wurde auf Dienstag vertagt

Die Domänenpachten

Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags
beſchäftigte ſich in ſeiner Sitzung am Montag mit
dem Haushalt der Domänenverwaltung Nach
den Mitteilungen des Berichterſtatters Abg
Weißermel Dnat ſieht der Voranſchlag einen

von 10,5 Millionen Mark vor Die
Pachten hätten ſo führte der Berichterſtatter
weiter aus infolge wirtſchaftlicher Vorgänge
während der Jnflationszeit eine Höhe erreicht

der Vorſtellung Geiſt und Größe im Sinne
Händels auf

Unter den Soliſten ragten beſonders her
vor Marie Schulz Dornburg als
Andronikos Margarete KrämerBergan als Jrene und Walter Soomer
in der Titelrolle Nahe heran an dieſe Pracht
leiſtungen reichte Willy Zilken als Baja
zet während Fanny Cleve als Aſteria et
was hinter den Erwartungen zurückblieb Gut
fand ſich auch Otto Saltz mann mit der
Rolle des Leone ab

Panos Aravantinos hatte prächtige
moderne und doch niemals das ge ver
letzende und das Ohr ablenkende Bühnenbilder
entworfen und Walter Brügmann war
es trefflich gelungen die Oper vorbildlich zu
inſzenieren

Das Werk wurde ohne größere Pauſen ge
geben und fand begeiſterte Aufnahme Zahl
reiche Hervorrufe zwangen alle Mitwirkenden
immer und immer wieder vor dem Vorhang
zu erſcheinen

Es war ein Glanztag der Leipziger Bühne
Auserleſene Genüſſe bot am Montag die

Kammermuſikmatinee Wegen einer Sektions
ſitzung der gleichzeitig in Leipzig tagenden

Deutſchen ſik geſellſchaft gingen mir die
erſten Nummern der Vortragsreihe das C
Moll Trio für Flöte Violoncello und Cembalo
und eine Kantate Partenza verloren Da
aber die beiden Jnſtrumentalkonzerte an ſich
überreichlich bedacht worden waren hatte man
immer noch Gelegenheit ſich an aparten und
delikaten muſikaliſchen Leckerbiſſen zu laben
Ganz entzückend geriet das Trio Dur für
zwei Oboen Fagott und Cembalo Die meiſter
liche Kunſt der Herren Alfr Gleißberg Richard
Heinze Carl Schaefer Fagott und Güntheram Kielſtägel der Kirma Dr Reupert Herrſcher

die kaum zu ertragen ſei Trotz aller e
tigung der Staatsintereſſen ſei daher eine Na
prüfung erforderlich Die vom Staat ſelbſt be
wirtſchafteten Domänen wieſen erfreuliche Ueber
ſchüſſe auf Es entwickelte ſich dann eine aus
gedehnte Debatte an der ſich Vertreter aller
Parteien beteiligten

Wiederaufbau unſerer Fiſchereiſlotte

Um den Wiederaufbau unſerer Treibnetz
heringfiſcherei zu fördern hatten der Abgeordnete
Fürſt Bismarck und die übrigen Mitglieder der
deutſchnationalen Reichstagsfraktion folgende Ent
ſchließung eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen folgende
Entſchließung anzunehmen Die Reichsregierung
z erſuchen der Treibnetzheringsfiſcherei zum

iederaufbau ihrer Flotte einen Kredit in Höhe
von 3 Millionen Reichsmark zum mäßigen Zins
ſatz zu gewähren und die Verteilung im Be
nehmen mit dem Verein deutſcher Heringgsfiſche
reien e V in Berlin vorzunehmen

Wenn man bedenkt daß die ſilbernen Fiſche
die da im Meere herumſchwimmen ungenutzte
Millionenwerte darſtellen die wir nur zu faſſen
brauchen um billigere geſunde Nahrung für uns
zu gewinnen ſo wird man den Antrag nur be
grüßen können und ſich m wundern daß ſo
geringe Mittel für den iederaufbau unſerer
durch den Krieg dezimierten Fiſchereiflotte an
gefordert werben

Der Reichstag hat dem Antrag zugeſtimmt

Konzertmeiſter Edgar Wollgandt ſpielte
wundervoll die De Dur Violinſonate op 1
Nr 13 im kongenialen Verein mit Günther
Ramin der als nächſtes Stück die oben er
wähnte Moll Suite auf dem Cembalo vor
irzp die herrliche Allemande nach meinem Ge
fühl allerdings etwas zu lebhaft Er wurde in
ungewöhnlicher Weiſe gefeiert Als weitere
Beiträge der großen Kunſt unſeres Meiſters
Händel fog nun ein vokales Trio für zwei
Soprane Jlſe Helling Roſenthal und Erna
Hähnel Zuliger Baß Dr Wolfgang Roſen
3 und CEembalo Günther Ramin Die

eipziger Künſtler ernteten mit dieſer
Schöpfung Si tu non lasci amore lebhaften
Beifall ohne jedoch damit den Grad zu er
reichen den eine Leiſtungſicher hervorgebracht hätte Am luß ſtand
noch ein Trio E Dur Nr 15 diesmal für zwei
Violinen Violoncello und Cembalo an dem
ſich außer E Wollgandt und Günther Ramin
noch Karl Wolſchke zweite Violine und Kon

Hans Münch Holland beteiligten
o prächtig das Werk auch vorgetragen wucrde

wäre es doch wohl richtiger geweſen man hätte
nach dem Satze das Ende krönt das Werk
hier das Konzert das Oboentrio als Schluß

nummer gebracht weil die Kunſt der Bläſer
hierin n Triumphe feierte

Am Montag abend fand ebenfalls im großen
Saale des Gewandhauſes die Uraufführung
des Orotoriums Salomo in der Ein
richtung von Prof Karl Straube der als Feſt
dirigent die Truppen des Gewandhauschores
und orcheſters zum Siege führte

Das Werk gliedert ſich in drei Teile und
führt uns Salomo als Diener Goltes Tempel
bau als weiſen Richter und mächligen

in Bamberg ließ das Ohr geradezu ſchwelgen

Händelfeſte

Eine amerikaniſche Warnung wegen
der Entwaffnungsnote
New Vork World ſagt in einer BeW der n der Alliierten was die Alliier

ten vorſchlügen ſei ganz fraglos nicht die Ent
waffnung Deutſchlands um einen Angriff zu ver
hindern ſondern die u eutſchlands
ine ohnmächtig zu erhalten Auf dieſe Weiſe

müſſe
Deutſchland bis auf weiteres hilflos

inmitten des bewaffneten nationaliſtiſchen Konti
nentes bleiben und werde zu ſchwach ſein um
ſeine Grenzen zu ſchützen Auf dieſe eiſe müſſe
Deutſchland ferner ſeine Einwilligung dazu
die militäriſche Brücke zwiſchen Frankreich und
der Kleinen Entente zu bilden

Frankreich glaube wohl daß es ſo ſich ſelbſt
ſichere Aber nur wenige Amerikaner würden
ſich dem Gedanken verſchließen daß dieſe Ent
waffnungspolitik gegenüber Deutſchland unge

eure Rüſtungskoſten auf franzöſiſcher Seite er
ordern werde und auch wenige würden nicht

überraſcht ſein wenn Großbritannien und be
onders die Dominions ſich weigern würden eine

unnatürliche und unſichere Regelung zu
unterſchreiben

Wenn eine ſolche Politik S werden
ſollte ſo würde ſie nicht verfehlen auf

den franzöſiſchen Kredit
in den Vereinigten Staaten und auf die ameri
kaniſche Haltung in der Kriegsſchuldenfrage zu
rückzuwirken Die franzöſiſchen Politiker befänden
ſich in einem großen Jrrtum wenn ſie glaubten
daß der amerikaniſche Steuerzahler geneigt ſei
einen irgendwie nennenswerten Teil der fran
zöſiſchen Verbindlichkeiten auf ſich zu nehmen da
mit das franzöſiſche Kabinett eine ſo rückſichtsloſe
Politik treibt Friede und Glück würden nur zu
erreichen ſein wenn nach dem Kriege eine Reihe
techniſcher Rechte aufgegeben und in weitem
Maße Vergebung geübt werde

Caillanx und der Frankenſturz
Die Londoner Times melden aus Paris

Hinſichtlich des Frankenſturzes zeigt ſich Caillaux
nicht veſſimiſtiſch Solange die Reparations
zahlungen aus Deutſchland einliefen beſtehe keine
Gefahr für eine dauernde Entwertung des Fran
ken Maßgebend für die Senkung des Franken
ſeien finanzielle Transaktionen in den Vereinig
ten Staaten und die Gerüchte die anläßlich der
Pariſer Reiſe des Generalagenten Parker über die
Gefährdung des Dawesplans aufgetaucht ſeien

u

Die Begründung die Caillanx für ſeinen Opti
mismus gibt iſt für uns Deutſche außerordentlich
wichtig folange die Reparationszahlungen aus
Deutſchland einliefen das heißt wie auch die
Anſpielung auf den Generalagenten und die Ge
führdung des Dawesplanes zeigt wenn Deutſch
land die Zahlungen einſtellt iſt der Frank und
das franzöſiſche Finanzſyſtem nicht mehr zu halten

Zu zahlen brauchen wir aber nur nach dem
Londoner Abkommen und nur wenn dieſes Ab
kommen auch von der Gegenſeite erfüllt d h
wenn das Ruhrgebiet geräumt wird

Polte der Schnellſte im Runöflug
Auf der 5 Etappe ſind liegengeblieben

623 638 673 642 Die abſolut ſchnellſte Zeit
im ganzen Rundflug hat Polte der die
5300 Kilometer auf D 670 Udetlimuſine
9 Zyl Siemensmotor in 49 Stunden 43 Min
zurücklegte Das würde einer Reiſe von Berlin
nach Baku entſprechen

e

Der Berliner Branddirektor Gempp der ſich
auf einer Studienreiſe in Neuygrk befindet wurde
bei einem Brande deſſen Bekämpfung er bei
wohnte unter einer einſtürzenden Mauer be
graben Es gelang Gempp mit größter Schnellig
keit aus ſeiner unglücklichen Lage zu befreien Er
hat nur leichte Verletzungen erlitten

Szenen iſt ſo gut wie kein Anlaß Trotzdem
hat es Händel verſtanden das Jnterim wachzu
halten Die Chöre der Prieſter und Jſraeliten
zeichnen ſich durch hier und da polyphone Kunſt
und wahrhafte Größe aus Einige ſind idyller
Art und von außergewöhnlicher Schönheit
z B der Chor Kein jähes Grwachen zerſtör
ihr hold Glück Die ſeltene Kunſt Händels
die Perſonen treffend zu charakteriſieren
Händel verleugnet niemals daß er eigentlich
durch und durch Dramatiker iſt tritt be
ſonders glänzend in Erſcheinung in der Ge
richtsſzene Ein ganz wundervolles intimes
Seelenbild bietet er in der vierten Szene des
zweiten Aktes

Dr Wolfgang Roſenthal hatte als Salomo
eine ſehr umfangreiche Partie der er ganz und
gar re wurde Wir können in deutſchen

onzertſälen wohl zuweilen klangvollere Bäſſe
S aber niemals einen der mit ſolcher

eichheit weichſte Seelenſtimmung ſchildern
kann Jlſe Helling Roſenthal ſang die Rollen
der beiden Königinnen durchaus zufrieden
ſtellend Emmi Land zeigte ſich als erſtes
Weib in vorteilhafterem Lichte als am Tage
vorher Erna Hähnel Zuliger und Hans Feſt
u

enn wir ohne jede Spur von Lokal
patriotismus die beiden Händelfeſte Halle
1922 und Leipzig gegeneinander ſo
müſſen wir unſerer Nachbarſtadt wohl hinſicht
u der inſtrumentalen Mittel den Vorrang
laſſen dagegen hatte Halle den Vorzug daß
es in der Wahl der Soliſten noch glücklicher
war die durch ihre ganz hervorragende Kunſt
dem Feſte den Stempel des Au
lichen eben des Feſtſpieles aufdrückten Herr
liche bleibende Eindrücke hinterließen beide

Merten Faog

rgewöhn
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